
Pflegearbeiten im Herbst

Biodiversitätsfördernde Maßnahmen im Garten

Worum geht‘s?
Bei den Pflegearbeiten im Herbst sollten Überwinterungsquartiere für Insekten berücksichtigt werden.

Lassen Sie Teile der „alten“/verblühten Vegetation stehen, um 
Überwinterungshabitate zu erhalten. Die verblühten Stängel 
sollten bis Mai des übernächsten Jahres erhalten bleiben. 
Alternativ können die Stängel auch aufrecht lehnend oder 
angebunden an einem weniger prominenten/exponierten 
Ort „gelagert“ werden. Sollten Sie in markhaltigen Stängeln 
Einbohrlöcher entdecken, lassen Sie diese auch den gesamten 
Sommer über stehen. Wahrscheinlich haben sich hier 
besondere Wildbienen einquartiert.

Erhalten Sie Altgrasstreifen und/oder „wilde Ecken“ beim letzten 
Schnitt und schneiden diese erst im Juni des Folgejahres erneut.

Belassen Sie eine Streuauflage und/oder legen Sie Laubhaufen 
gezielt an.

Schneiden Sie nicht die gesamte Hecke/Gehölzstrukturen mit 
einem Mal zurück. Lassen Sie mindestens 1/3 der Struktur bis 
zum nächsten Schnitt stehen. Im kommenden Winter  
wählen Sie einen anderen Abschnitt der Hecke aus.

Der Herbst ist auch eine besonders 
geeignete Pflanzzeit für (Wild-)
Stauden, heimische Sträucher und 
Bäume. Auch Frühblüher sollten vor 
dem Frost gesetzt werden (siehe 
Maßnahmenblatt „Frühblüher“).

Verbessern Sie den Boden des 
Gemüsebeetes durch vielfältige 
Gründüngung und fördern Sie gleich-
zeitig Insekten. Dafür ist es ideal, 
wenn die Gründüngung bereits im 
frühen Herbst eingesät wird und 
möglichst lang über das Frühjahr 
erhalten bleibt.

Vergessen Sie auch andere Tiere  
im Garten nicht: Unterschlupf für  
Igel, Quartiere für Amphibien  
und Reptilien, Wintervögel…

Empfehlungen für (Teilbereiche von) Gärten Weitere Empfehlungen

Insekten haben sehr komplexe 
Lebenszyklen: viele überwintern 
als Ei/Puppe/Raupe in 
Hohlräumen, (hohen!) Grasbe-
ständen, vegetationsbedecktem 
Boden oder offenen Sandböden. 
Manche überwintern auch als 
adulte Insekten. Daher sollten 
trockene und abgeblühte Pflan-
zenteile zumindest teilweise und 
nach Möglichkeit dauerhaft und 
mindestens über den Winter 
erhalten bleiben. 

Hintergrund

Zum Nachlesen:  Überwinterung von verschiedenen Insektengruppen: https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/tiere/insekten/25090.html

               Quellen: https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/pflege/saisonal/herbst/23139.html
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